
LEHRERMANGEL

Ein Lehrer, alt und pensioniert,
seit Neuem heiß umworben wird.
Er soll doch, wird ihm angeboten,
noch unterrichten und benoten.

Er soll den Ruhestand beenden,
um sich den Schülern zuzuwenden.
Denn Lehrermangel wird beklagt;
 Abhilfe ist angesagt.

Schon seh´ ich, wie die Schüler schleppen
den Lehrer über hohe Treppen,
weil gehen könnte er wohl nicht,
zu sehr bedrängt ihn seine Gicht.

Im Klassenraum wird dann befunden,
der Lehrer wird kurz angebunden
an seine Tafel, um zu sehen,
ob er noch lehren kann im Stehen.

Doch sollt der Schmerz doch überwiegen,
könnt´ er auch lehren noch im Liegen.
Und außerdem wär´s einfach nett:
Der Lehrer vor der Bank - im Bett!

Auf diese Art, so wird erwogen,
gilt Lehrermangel als behoben.
Der PISA-Test, dass man nicht lache,
gilt künftig bloß als Nebensache!


